
Kommentierte Wahlniederschrift - Kommunalwahl 2025 - Briefwahl

Briefwahlvorstände zählen in der Regel die Briefwahl von zwei Stimmbezirken aus. Von jedem

Briefwahlvorstand ist einmal die Anlage 19a auszufüllen und insgesamt achtmal die Anlage 20a

(einmal je Wahlart und Stimmbezirk).

Die Niederschrift ist mit roten Beispielzahlen ausgefüllt.



Hier die Gesamtzahl

der Wahlbriefe (also für

alle Stimmbezirke zu-

sammen) eintragen. 

Es wird ein Verzeichnis

geben. Daher bitte 

ausfüllen und auf das 

Verzeichnis verweisen.

Voraussichtlich gegen

16:00 Uhr werden die 

letzten Wahlbriefe

gebracht.

Bei diesen Wahlbriefen

handelt es sich um eine

sog. Nichtwahl. Die

Wahlbriefe werden 

nicht bei der

Ergebnisermittlung

berücksichtigt.

Beispiel: Wurden 15 Wahlbriefe beanstandet muss die Summe der durch Beschluss zurückgewiesenen

Wahlbriefe und der nach besonderer Beschlussfassung zugelassenen Wahlbriefe 15 entsprechen.
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Anmerkung: Sie zählen

getrennt nach Stimm-

bezirken aus.

Bitte ergänzen Sie daher

in der Tabelle hinter 

Ihren Eintragungen die

Nummer des Stimm-

bezirks.

Die Tabelle ist als

Beispiel ausgefüllt für

einen Wahlvorstand,

welcher die Stimm-

bezirke 020 und 031

(Wahlbezirk 030 ist

unterteilt in die Stimm-

bezirke 031 und 032).

Die Summe der Zahlen im grün umrandeten Kasten 

muss der Zahl der zugelassenen Wahlbriefe entsprechen,

also der Zahl der Wahlbriefe abzüglich der durch Beschluss

zurückgewiesenen Wahlbriefe.

500 0

380 8

Entspricht 
Spalte 1

Entspricht 
Spalten 1 + 2

500 500

380 388

(Stimmbezirk 020)

(Stimmbezirk 031)

sortieren



Streichen; nicht zu-

treffend. Die Briefwahl-

vorstände stellen auch

das Wahlergebnis fest.

Hier bitte die Nummern

der Stimmbezirke

eintragen. Also im

Beispiel: 020/031.

insgesamt 8,

vier je Stimmbezirk

Punkt 2.11 streichen;

nicht zutreffend.

Die Briefwahlvorstände

stellen auch das Wahl-

ergebnis fest.

Bitte unbedingt an 

alle Unterschriften 

denken!

8



Stimmbezirk

Wahlart

Offzielles Ende der Wahl

Im besten Fall sollte

es so sein.

Dies ist die Zahl der

Wähler mit welcher 

die Auszählung durch-

geführt wird.

a) Stapel 1

b) Stapel 2

c) Stapel 3

x
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888



Im besten Fall sollte

es so sein.

Wichtig:

Nummerieren und als

Anlage der Niederschrift

beifügen

Für die Ergebniserfassung nutzen Sie bitte zunächst das Ihnen zur Verfügung gestellte Vorschreibblatt.

Im Anschluss übertragen Sie das Ergebnis in die Schnellmeldung, geben das Ergebnis telefonisch durch

und füllen erst danach die Niederschrift aus.

x

1 6



Entspricht Zahl der

Stimmzettel

Kontrollmöglichkeit:

C + D = B

D = Nr. 1 bis 10 addiert

Bitte nutzen Sie zur 

Ergebniseintragung nur

die ganz linke Spalte

(grün markiert).

Die übrigen Spalten

benutzen Sie bitte nur 

wenn Sie sich verschrei-

ben. In dem Fall

streichen Sie die

falschen Zahlen sauber

durch und tragen die 

richtigen Zahlen in der 

nächsten Spalte ein.
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Bitte unbedingt an 

alle Unterschriften 

denken!



Weitere wichtige Hinweise:

Die Auszählung hat zwingend in folgender Reihenfolge stattzufinden:

Landrat (weiß), Kreistag (blau), Bürgermeister (gelb), Stadtrat (rot).

Nach jeder Auszählung ist die Schnellmeldung durchzugeben. Erst nach Bestätigung der Schnell-

meldung durch das Wahlbüro darf die nächste Wahlart ausgezählt werden.


